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Aufgrund sich ändernder Rahmenbedin-
gungen in der Energiewirtschaft sind bei den Ener-
gieversorgungsunternehmen (EVU) Anpassungen 
innerhalb der internen Strukturen, Prozesse sowie 
der Leistungsangebote notwendig. Während die 
angebotenen Produkte und Dienstleistungen den 
Kundenwünschen entsprechen sollten, ist bei der 
Anpassung der internen Strukturen und Prozesse 
eine Kostensenkung ausschlaggebend. Eine Anpas-
sung der internen Strukturen und Prozesse geht 
häufig mit einer zunehmenden Automatisierung 
der Prozesse einher. Dabei werden Beratungsun-
ternehmen häufig zur fristgerechten Umsetzung 
rechtlicher Anforderungen sowie zur schnellen 
Anpassung interner Strukturen und Prozesse 
beauftragt.

Wie anhand der links stehenden Abbildung 
zu sehen ist, sind rechtliche Rahmenbedingungen 
die wesentlichen Markttreiber für die Beauftra-
gung von Beratungsleistungen durch Dienstleister 
seitens der EVU. Zudem werden darüber hinaus 
ebenso Berater beim Einsatz von neuen Technolo-
gien, insbesondere in Bezug auf das Angebot neuer 
Leistungen an Endkunden, in Anspruch genom-
men. Beispiele hierfür sind die aktuell immer noch 
stark diskutierten Themen wie Smart Metering, 
Smart Grids aber auch Speichertechnologien.

Dieser Beratungsbedarf geht weit über die 
klassische Strategie- oder Organisationsberatung 
hinaus und insgesamt besteht durch die Energie-
versorger eine hohe Nachfrage nach Beratungsleis-
tungen. 

Die Anforderungen der EVU an Berater bzw. 
Beratungsunternehmen sind hoch. Beratungsquali-
tät, die Nähe zum Energiemarkt und die Metho-
denkompetenz sind nur einige Auswahlkriterien 
bei einer Beauftragung von Dienstleistern für 
Beratungsleistungen.

Für eine erfolgreiche Inanspruchnahme 
von Beratungsunternehmen ist die Auswahl der 
Dienstleister somit von entscheidender Bedeutung. 
Hierbei sind die spezifischen Anforderungen und 

Zielsetzungen der jeweiligen Unternehmen zu 
berücksichtigen. Für die Bearbeitung stehen sowohl 
Full-Service- als auch spezialisierte sowie branchen-
neutrale und branchenspezifische Dienstleister zur 
Verfügung.

Bei der Beauftragung von Full-Service-Dienst-
leistern können Synergien erzielt werden, sofern 
mehrere Prozesse fremd vergeben werden. Des 
Weiteren wird der Koordinierungsaufwand durch 
nur einen externen Ansprechpartner verringert.

Spezialisierte Dienstleister verfügen dagegen 
in der Regel in dem jeweiligen Bereich über ein 
höheres Know-how und mehr Prozesserfahrung.

Die Unterstützung durch (Full-Service-) Dienst-
leister kann durch eine schnelle und flexible Reakti-
on bei der Umsetzung gesetzlicher Anforderungen 
bspw. bzgl. Prozessstandardisierung, Automatisie-
rung und Modernisierung sowie durch die hohe 
Qualität zu Wettbewerbsvorteilen beitragen. 

Im Rahmen der aktuell geplanten  
trend:research-Potenzialstudie werden aktuelle 
Rahmenbedingungen dargestellt, Beratungsleis-
tungen in der Energiewirtschaft aufgezeigt und die 
Marktentwicklung bis 2030 prognostiziert.

Zudem beantwortet die Studie u. a. die fol-
genden Fragestellungen:

Welche Rahmenbedingungen beeinflussen 
aktuell die Energiewirtschaft?
Welche Beratungsfelder werden durch die 
Beratungsunternehmen angeboten?
Welche Beratungsleistungen bestehen in den 
einzelnen Wertschöpfungsstufen der Energie-
wirtschaft?
Welche Marktentwicklung lässt sich prognosti-
zieren?
Welche Chancen und Risiken bietet der Markt?
Welches sind Erfolg versprechende Strategien 
für die Marktakteure?
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Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, 
die im Zusammenhang mit den sich verändernden 
Rahmenbedingungen in der Energiewirtschaft und 
der damit verbundenen Entscheidung bzgl. einer In-
anspruchnahme von Beratungsleistungen, stehen.

Ausgehend von der Darstellung wesentlicher 
energiewirtschaftlicher und rechtlicher Rahmen-
bedingungen und des Status quo in Bezug auf 
Beratungsfelder und Anforderungen sowie Vergü-
tungsmodelle werden Beratungsleistungen entlang 
der Wertschöpfungsstufen der Energiewirtschaft 
aufgezeigt.

Anhand von Analysen wird die Entwicklung 
des Marktes für Beratungsleistungen in der Energie-
wirtschaft bis 2030 prognostiziert. Die Ergebnisse 
zu Wettbewerb und Marktentwicklung ermögli-
chen den Beratungsunternehmen gezielt fundierte 
Strategien abzuleiten und sich im Wettbewerb zu 
positionieren.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fließen ca. 80 strukturierte 
Interviews in die Potenzialstudie mit folgenden 
Zielgruppen ein:

Energieversorgungsunternehmen
Beratungsunternehmen

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o. g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Anforde-
rungen und Erwartungen führt zu abgesicherten 
Aussagen über Markt, Wettbewerb, Trends sowie 
Strategien.

•
•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft EVU sowie Beratungs-
unternehmen zukünftige Beratungspotenziale 
in der Energiewirtschaft einzuschätzen und das 
eigene Angebot bzw. die eigenen Maßnahmen vor 
diesem Hintergrund im Zuge einer Erweiterung der 
Marktposition auf- und auszubauen.

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Ge-
schäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung sowie Marketing und Vertrieb der 
Energieversorger sowie für Beratungsunterneh-
men.

An wen sich die Studie richtet
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Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Zahlungs-
weise ist per Überweisung oder Scheck innerhalb von 14 Tagen nach Rech-
nungsstellung. 
Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s. u.) bieten wir Ihnen 10% 
Mengenrabatt. 

Weitere Studien	
trend:research gibt weitere Studien heraus, z. B.:

Kundenbindung bei Energieversorgern (5. Auflage)  
geplant, ca. 900 Seiten, EUR 4.900,00
Kooperationen, Netzwerke, Beteiligungen und Übernahmen in der 
Energiewirtschaft (3. Auflage) 
März 2013, 585 Seiten, EUR 4.900,00
Der Markt für Energiemanagementsysteme bis 2020 
Februar 2013, 815 Seiten, EUR 4.800,00
Ökostrom: Neue Geschäftsmodelle und Vertriebswege  
Januar 2013, 587 Seiten, EUR 5.500,00
IT-Outsourcing in der Energiewirtschaft (3. Auflage) 
August 2010, 1.313 Seiten, EUR 3.900,00
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Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern oder im 
Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
© trend:research, 2013

16
-0

50
5-

55
1-S

P

Datum Unterschrift/Stempel

Hiermit bestellen wir die Potenzialstudie (Nr. 16-0947-5) 
»EVU-Berater: Der Markt für Beratungsleistungen in der Energiewirt-
schaft (5. Auflage)«  

õ	 als Printversion zum Preis von.......................................................EUR 5.900,00 

õ	 und ________ zusätzliche Kopien........................................... ( je EUR 400,00)

personalisiert auf* ______________________________________________

õ	 Bitte senden Sie uns Informationen zu weiteren Studien (s. u.).  
Gegegebenfalls erhalten wir Mengenrabatt.

õ	 Bitte senden Sie uns das Studienverzeichnis 2013 zu.

So sind wir auf Sie aufmerksam geworden.
	 õ	 Erhalt dieser Disposition
		  õ	 per Post
		  õ	 per E-Mail
	 õ	 Internet
	 õ	 Empfehlung durch	 _______________________________________
	 õ	 Presseartikel in	 _______________________________________
	 õ	 Sonstiges	 _______________________________________

Unternehmen:*

Name:*

Vorname:*

Funktion:

Straße:*

PLZ/Ort:*

Tel./Fax:*

E-mail:*

õ	 Wir sind nicht damit einverstanden, den Newsletter von trend:research zu erhalten.

 * Die mit einem Stern gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden.


